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WIR: Hallo Jörg, hallo Rita, 
hallo Karola, ihr seid das neue 
Führungstrio des Betriebsrats. 
Welche Themen stehen jetzt ganz 
oben auf Eurer Agenda?

Jörg: Standortsicherheit für unser Werk 
Ingolstadt, Arbeitsplatzsicherheit für die 
Beschäftigten und mehr Eigenständigkeit 
im Konzern sind drei unserer Kernanliegen, 
die auch eng miteinander verbunden sind. 
Ohne das eine kann es das andere nicht 
geben.

Vor wenigen Wochen wurde in 
Ingolstadt eine neue Betriebs-
ratsspitze gewählt, nachdem 

der langjährige Vorsitzende 
Peter Mosch Ende September 

sein Mandat niedergelegt hatte. 
Jörg Schlagbauer ist der 

neue Betriebsratsvorsitzende, 
Rita Beck und Karola Frank 

seine Stellvertreterinnen. 
Wir haben bei dem neuen 
Führungstrio nachgefragt, 

was jetzt wichtig ist, wo die  
Herausforderungen der  

nächsten Zeit liegen und wie wir
Audi gemeinsam wieder an die 

Spitze bringen können.

Rita: Dafür brauchen wir eine nachhaltige 
Auslastung für unseren Standort auf Basis 
einer dauerhaften und vorausschauenden 
Werkebelegung und einer technologisch 
zukunftsorientierten Modellplanung.

Karola: Und dann brauchen wir noch 
gezielte, individuelle Weiterbildungs- und 
Qualifizierungsmöglichkeiten für unsere 
Beschäftigten, damit niemand abgehängt 
wird. Die neue Betriebsvereinbarung Quali-
fizierung bildet hierfür die Grundlage.

WIR: Worin seht ihr aktuell 
die größten Herausforderungen 
für Audi?

Karola: Die digitale und elektrische Trans-
formation stellt die ganze Branche unter 
einen enormen Veränderungsdruck. Diese 
Transformation müssen wir erfolgreich ge-
stalten – für das Unternehmen und für die 
Beschäftigten und ihre Familien.

Rita: Und die Konkurrenz schläft nicht, 
deshalb müssen wir jetzt ganz konkret 
schauen, dass wir zügig neue Audi Modelle 
auf die Straße bringen!

Jörg: Wir müssen als Unternehmen neue 
digitale Geschäftsfelder rund um Audi und 
unsere Fahrzeuge aufbauen. Wir brauchen 
ein digitales Audi Ökosystem. Und wir wol-
len die Standorte und Arbeitsplätze moder-
nisieren, digitalisieren und sichern.

WIR: Wie bringen wir Audi 
wieder nach ganz vorne?

Rita: Wir müssen unsere Kernkompeten-
zen weiter stärken und die Fertigungstiefe 

am Produkt konsequent ausbauen. Kurz 
gesagt: Wir brauchen wieder mehr Audi im 
Audi! Und flächendeckendes Insourcing 
statt Outsourcing löst zudem unsere Ab-
hängigkeiten von instabilen Lieferketten. 

Karola: Außerdem brauchen wir eine 
vorausschauende interne Personalpla-
nung, die auch die Aus- und Weiterbildung 
miteinbezieht. Eine spezielle Betriebs-
vereinbarung könnte dazu beitragen, die 
Transformationsqualifikationen konkret 
festzuschreiben und die Nachbesetzung 
bleibender Tätigkeiten dauerhaft zu ge-
währleisten.

Jörg: Und Audi muss wieder attraktivster 
Arbeitgeber in der Branche werden! Dazu 
gehört z. B. die Umsetzung von „Better 
Normal“ für alle Bereiche des Unter-
nehmens. Mit der Betriebsvereinbarung 
„Hybrides Arbeiten“ haben wir wichtige 
Weichen für die Beschäftigten mit Büro-
arbeitsplatz gestellt. Jetzt muss es in der 
Fertigung weitergehen. Stichworte Auf-
enthaltsqualität und Digitalisierung. Dazu 
gehören aber auch die individuelle Perso-
nalentwicklung, der Abbau von Leistungs-
verdichtung und die Flexibilisierung der 
Arbeitszeitmodelle. 
Dafür werden wir uns mit aller Kraft ein-
setzen. Mit klaren Werten, klaren Zielen 
und einem klaren Kurs!

WIR: Vielen Dank für das 
Interview und Glück auf!

Betriebsratsvorsitzender 
Ingolstadt 

Jörg Schlagbauer, 
46 Jahre alt
■	 wohnhaft in Ingolstadt
■	 IG Metall Mitglied
	 seit 1995
■	 Vorsitzender 
	 der Vertrauens-
	 körperleitung 
	 bei Audi

Stv. Betriebsratsvorsitzende 
Ingolstadt 

Karola Frank, 
41 Jahre alt
■	 wohnhaft in Kösching
■	 IG Metall Mitglied seit 1997
■	 Mitglied der Verhand-
	 lungskommission der 
	 IG Metall Bayern
■	 ehrenamtliches 
	 Vorstandsmitglied 
	 der IG Metall
■	 stv. Vorsitzende der 
	 Vertrauenskörper-
	 leitung bei Audi

Stv. Betriebsratsvorsitzende 
Ingolstadt 

Rita Beck, 
53 Jahre alt
■	 wohnhaft in Vohburg
■	 IG Metall Mitglied 
	 seit 1986
■	 Mitglied der 	
	 Tarifkommission 
	 der IG Metall 
	 Bayern
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Was machen 
Vertrauensleute 
eigentlich konkret? 

Sie kommunizieren die Anliegen der Kolle-
ginnen und Kollegen aus den Abteilungen 
und Bereichen mit dem Betriebsrat und 
der IG Metall. Sie beteiligen die Kollegin-
nen und Kollegen im Betrieb an der The-
mensetzung und Entscheidungsfindung 
im Betriebsrat und der IG Metall. Kurzum: 
Vertrauensleute sind vor Ort verankert und 
geben dir eine Stimme bei Audi und in der 
Gewerkschaft. Vertrauensleute informie-
ren die Kolleginnen und Kollegen außer-
dem über ihre Rechte aus betrieblichen 
Regelungen und über die Positionen der 
IG Metall und des Betriebsrats. Sie unter-
stützen die Kolleginnen und Kollegen vor 
Ort, bei der Durchsetzung ihrer Rechte, 
zusammen mit Betriebsrat und IG Metall. 
Vertrauensleute sind deine Ansprechpart-
ner bei Audi, und helfen dir bei Fragen und 
Anliegen. Gemeinsam organisieren sie die 
Kolleginnen und Kollegen in der IG Metall 
für eine starke und handlungsfähige Be-
legschaft im Betrieb. Sie mobilisieren in 
Tarifrunden und bei betrieblichen Aktionen 
für sichere und faire Arbeitsbedingungen. 
Immer im Interesse der Kolleginnen und 
Kollegen. Vertrauensleute engagieren sich 
als aktive Gewerkschafter für eine starke 
IG Metall.

Aus welchen Bereichen 
kommen die Vertrauens-
leute? 

Vertrauensleute werden in allen Bereichen 
bei Audi gewählt. Nur so gelingt es, dass 
Belegschaft, Betriebsrat und IG Metall eng 
vernetzt bleiben und alle wissen, was bei 
Audi los ist.  

Was muss ich tun 
um in meinem Bereich 
oder in meiner Abteilung 
Vertrauensmann oder Ver-
trauensfrau zu werden? 

Voraussetzung für eine Kandidatur ist 
natürlich eine IG Metall-Mitgliedschaft. 
Dann ist es in der Regel ausreichend ab 
dem neuen Jahr die Augen offen zu halten. 
Ab Januar 2024 hängen die Bereiche die 
Wahlaushänge in den Abteilungen aus, 
dort braucht man sich dann nur noch ein-
zutragen. Gewählt wird dann auf Mitglie-
derversammlungen, die ebenfalls rechtzei-
tig im Bereich bekannt gegeben werden. 
Sollte es sich um einen Bereich handeln, 
bei dem es noch keine sichtbaren Vertrau-
ensleutestrukturen gibt, dann kann man 
sich an seine zuständige Bereichsvertrau-
enskörperleitung wenden (Kontakt über 
den Betriebsrat möglich) und dabei helfen 
neue Strukturen aufzubauen.

Welche Aufgaben haben 
Vertrauensleute  
im Betrieb? 
Vertrauensleute beraten IG Metall-Mitglie-
der, informieren über Gesetze, Tarifverträ-
ge, Verordnungen und Vereinbarungen. 
Sie vertreten gemeinsam mit der IG Metall 
und ihren Mitgliedern deren Interessen 
am Arbeitsplatz und im Betrieb, verteilen 
Informationsmaterial der Gewerkschaft 
und nehmen an gewerkschaftlichen Ver-
anstaltungen teil. 

Wie werden Vertrauens-
leute für ihre Aufgaben 
qualifiziert? 

Vertrauensleute qualifizieren sich in Semi-
naren der IG Metall. Die Teilnahme an den 
IG Metall-Seminaren ist allen Mitgliedern 
möglich. Für Vertrauensleute werden je-
doch spezielle Seminare angeboten. Be-
liebte Inhalte sind die Kommunikation und 
Konfliktbewältigung in der betrieblichen 
Interessenvertretung, die Informationsar-
beit als Bestandteil lebendiger Betriebspo-
litik oder Qualifizierungsreihen für Vertrau-
enskörperleitungen.  

WIR wünscht allen 
Kandidatinnen und Kandi-
daten viel Erfolg! 

Darüber hinaus möchten WIR uns auch 
bei allen bisher Vertrauensleuten für ihre 
herausragende Arbeit die letzten vier 
Jahre bedanken, denn: Nur durch das En-
gagement und den Zusammenhalt der 
Vertrauensleute bei Audi konnten wir die 
betrieblichen und tariflichen Erfolge für 
alle durchsetzen!

Von Januar bis Juni 2024 läuft wieder für alle Metallerinnen und Metaller bei Audi 
die alle vier Jahre stattfindende Vertrauensleutewahl.
Mittlerweile zählt die IG Metall bei Audi über 1.500 Vertrauensfrauen und Ver-
trauensmänner in zehn Bereichen, die gemeinsam mit unseren IG Metall Betriebs-
räten die Arbeit der IG Metall bei Audi organisieren und dafür sorgen, dass die 
Interessen der Kolleginnen und Kollegen bei Audi und Gewerkschaft Gehör finden. 
Sie setzen sich aktiv neben Ihrer Arbeit für die Belange der Audianerinnen und 
Audianer ein.
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Goodbye, Jacky! 

Lösung:
A B C

B

C

A

14. Juni 2022          Teil A       Stufe: 

1
7 1

6 8
8 9 6 5 7

2 4 1
3 7 1

7 3 4 2
1 5

2 8 3 7 1
3 9

2
1 8 5

7 6 2
4 3 2

8 3
9 1 7

7 5 2
2 6 7

3 6 7 1
3 5

3
6 8 5 3

6 4
3 9

7 4 3
4 5
5 2 6

7 4 9 2
9 7

6 7 8

4
2 3 7

1 4 5
5 6 1

6 9
8 5 4 9
1 8 7

9 2 7
7 1 4 2

8 1

Vorname/Nachname:

Kostenstelle/Bereich:

Stammnummer:

Du möchtest auch zu den Gewinnern zählen?
Dann heißt’s: Sudoku ausfüllen, Lösungsabschnitt ausschneiden und mit Na-
men, Kostenstelle sowie Stammnummer versehen und bis Montag, den 
22. Januar 2024 bei den Vertrauensleuten abgeben.

Mit etwas Glück darfst du dich dann über einen Preis vom 
FC Ingolstadt 04 freuen, denn unter allen Einsendungen der 
Dezemberausgabe ziehen wir zehn Gewinner.

So sehen glückliche Gewinner aus!
Sie freuen sich über ihre Preise vom FC Ingolstadt 04.

 Marco Ostermeier, der Haupt-
gewinner der Maiausgabe 2023,

und Natascha Necker (VKL-Mitglied)

www.linkedin.com/company/ig-metall-aktiv-bei-audi/  

www.instagram.com/igmbeiaudiwww.facebook.com/igmaudiwww.igmetall-audi.de

#derinfokanalderzukunft

Die Delegierten der IG Metall Geschäftsstelle Ingolstadt freuen sich 
mit Karola Frank (rechts im Bild) über ihre Wahl in den IG Metall Vorstand.

Die IG Metall hat ihren neuen Vorstand 
gewählt – mit dabei: Karola Frank – und 
die Ziele für die kommenden vier Jahre be-
schlossen: Das „Team IG Metall“ geht die 
Zukunft in den Betrieben an. Den Umbau 
auf CO2-neutrale Produktion, Elektroautos 
und grünen Stahl – und die Digitalisierung. 
Die IG Metall will den Wandel fair und so-
zial gestalten. Dazu fordert die IG Metall 
mehr Mitbestimmung bei der strategischen 
Ausrichtung der Unternehmen, bei Investi-
tionen und Weiterbildung.

Karola Frank, die auch stellvertretende Be-
triebsratsvorsitzende bei Audi Ingolstadt 
und stellvertretende Vorsitzende der IG 
Metall bei Audi ist, stärkt die betriebspo-
litische Kompetenz in der Führung der 

IG Metall. Über 400 Delegierte wählten 
Karola Frank auf dem diesjährigen 25. 
Ordentlichen IG Metall-Gewerkschaftstag 
vom 22. bis 26. Oktober in Frankfurt am 
Main wieder zum ehrenamtlichen Vor-
standsmitglied. Sie ist durch die Wahl in 
den kommenden vier Jahren unsere Ver-
treterin von insgesamt 29 ehrenamtlichen 
Vorstandsmitgliedern. 
Jörg Schlagbauer, der Betriebsratsvorsit-
zende und Vorsitzende der IG Metall bei 

Audi, betont: „Es ist bemerkenswert, mit 
welchem Einsatz und mit welcher Leiden-
schaft Karola wichtige Themen – wie be-
rufliche Weiterbildung und Qualifikation 
oder Entgelt- und Tariffragen sowie mit-
bestimmter und kontrollierter Einsatz von 
Künstlicher Intelligenz im Betrieb – in die 
politische Debatte einbringt und damit 
den Beschäftigten aus unserer Region eine 
Stimme für ihre Anliegen gibt.“

Gewinner Mai 2023
Marco Ostermeier - Industriemechaniker, Katharina Petz - In-
dustrieelektronikerin, Marika Dantscher - Design Supporterin, 
Vladimir Dautfest - Logistikfachkraft, Ayhan Yilmaz - Feinblechner, 
Matthias Kick - Industriemechaniker, Lukas Zinke - Entwicklungs-
fachkraft, Irene Gergert - Fertigungsfachkraft, Klaus Marxreiter - 
Fachspezialist, Maik Scholz - Mechatroniker

Gewinner Juli 2023
Andreas Mannweiler - Industriemechaniker, Christian Lex - Planer,
Stefan Kugler - Entwicklungsfachkraft, Nachvipa Wolf - Ferti-
gungsfachkraft, Christian Knöferl - Industriemechaniker, Martina 
Vogl - Fachkraft Arbeits- und Betriebsmedizin, Daniel Zandt-
ner - Qualitätsfachkraft, Daniela Späth - Produktprüferin, Ronny 
Hanisch - Industriemechaniker, Norbert Götz - Logistikfachkraft

 Andreas Mannweiler, der Haupt-
gewinner der Juliausgabe 2023

und Helmut Schneider (VKL-Mitglied)


